
Polnischer Bischof als Aufreger 
 
"Die Shoah ist so eine jüdische Erfindung" soll der polnische Bischof Tadeusz Pieronek 
gegenüber einem italienischen Radio erklärt haben. Darauf angesprochen meinte der Bischof 
dann aber, der Journalist des Senders habe "einige Dinge dazuerfunden, das sind nicht 
meine Ansichten". Er habe nur gesagt, das Wort "Shoah", das aus dem Hebräischen 
stamme und als Bezeichnung für den Holocaust gebraucht werde, "komme aus 
jüdischen Kreisen".  
Dem Internet-Portal zufolge warf Pieronek jüdischen Organisationen außerdem vor, sie 
benutzten die Ermordung von Juden in deutschen Konzentrationslagern als "Propaganda-
Waffe", um daraus "häufig unberechtigten Nutzen zu ziehen". Pieronek habe darauf 
hingewiesen, daß in den Konzentrationslagern auch Angehörige anderer Nationen 
ermordet worden seien. "Niemand darf deshalb diese Tragödie für sich vereinnahmen", 
soll er den italienischen Journalisten gesagt haben. 
Weiters soll Pieronek gesagt haben, "die Juden haben eine gute Presse, weil sie über mächtige 
Finanzmittel und enorme Macht" verfügten.  
 


